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DIPLOMAUSBILDUNGEN MEDIZINISCHE ENTSPANNUNGSVERFAHREN (MEV) 

 

Verbindliche Informationen zu den Ausbildungen (Bei Kursanmeldung gemäss AGB als gelesen bestätigt!) 

 
Individueller Zeitbedarf reguläre 
Kurse 
 

 
 

 

 
Die Diplomausbildungen legen Gewicht auf ein fundiertes medizinisches 
Verständnis des zu erlernenden Entspannungsverfahrens, mit dem Ziel, zukünftige 
Fachpersonen für die spätere Begleitung von Einzelpersonen oder Kleingruppen in 
der gewählten Fachmethode auszubilden.  
 
Für die Teilnahme an der Diplomausbildung wird die Bereitschaft sich mit den 
Ausbildungsthemen selbstverantwortlich aktiv auseinanderzusetzen vorausgesetzt. 
Die dafür benötigte Lernzeit (zusätzlich zum Direktunterricht) ist je nach Vorbildung 
und Lehrinhalte individuell. Unsere Auswertungen aus den Kursevaluationen zeigen 
dabei einen Mittelwert von etwa 2.6 Stunden Nacharbeitszeit pro Kurstag (ohne die 
Bearbeitung von Lern- und Leseaufträgen). Dieser Durchschnittswert ist jedoch 
relativ und kann je nach persönlicher Lernstruktur und Vorbildung individuell stark 
variieren.  
 
Die Diplomausbildungen lassen sich berufsbegleitend absolvieren. Die 
Ausbildungen sind durch die kurze Ausbildungszeit jedoch anspruchsvoll und 
setzen eine intensive persönliche Auseinandersetzung mit der zu erlernenden 
Methode voraus. Stellen Sie daher sicher, dass Sie während der Ausbildung die 
nach dem persönlichen Lernaufwand benötigte Zeit zur Verfügung haben. Wir raten 
von Parallelausbildungen während der Ausbildungszeit ab. 
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Schwerpunkt 
Entspannungsmedizin 
 

 
 

 
Das Ausbildungscurriculum der medrelax professional ist gemäss dem 
Anforderungsprofil zu den Ausbildungen, auf Fachpersonen aus dem 
Gesundheitswesen (Pflege, Diagnostik, Therapie, Psychologie) sowie Pädagogik, 
und auf psychologisch beratenden Fachkräfte ausgerichtet.  
 
QuereinsteigerInnen ohne entsprechenden Berufshintergrund werden (bei 
definierten Kursen) über eine Aufnahmeprüfung an die Ausbildung zugelassen. Die 
mit den Fachverbänden ausgearbeiteten und zu erreichenden Lehrinhalte und 
Kompetenzprofile gelten für QuereinsteigerInnen und die übrigen 
DiplomanwärterInnen gleichermassen, wodurch eine Diplomgleichwertigkeit bei 
allen DiplomabgängerInnen erreicht wird. Die KursteilnehmerInnen sind selbst dafür 
verantwortlich, die intellektuellen, beruflichen und persönlichen Qualifikationen und 
zeitlichen Ressourcen sorgfältig vor der Anmeldung zu einem Diplomlehrgang 
abzuklären.  
 
Die in der medrelax professional unterrichteten Medizinischen 
Entspannungsverfahren sind durch ihre klinische Anwendung etabliert (progressive 
Muskelentspannung, Autogenes Training) und werden aktuell intensiv klinisch und 
neurowissenschaftlich erforscht (Achtsamkeits- und Interozeptionstrainings). 
Hierbei werden die Verfahren jeweils in der Originalform vermittelt. Fremdsuggestive 
Formen werden aus fachlichen Überlegungen (medizinische / psychologische) nicht 
vermittelt. 
 
Spirituelle oder esoterische Inhalte sind nicht Bestandteil der Ausbildung! 
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Ausbildungsaufbau und Lern- 
sowie Leseaufträge 
 

 
 

 
Gemäss dem Berufskodex der Entspannungsfachpersonen und dem medizinischen 
Leitbild der medrelax sollen die vermittelten med. Entspannungsverfahren strikte 
der schrittweisen Autonomie – Förderung dienen. Es werden dabei keine 
fremdsuggestiven Verfahren vermittelt.  
 
Dies wiederspiegelt sich auch im Kursaufbau. In der ersten Phase wird die 
Möglichkeit geboten, sich notwendiges entspannungsmedizinisches Wissen 
anzueignen (Basismodul). Die theoretische Wissensvermittlung steht zu diesem 
Zeitpunkt im Vordergrund.  
 
In einer zweiten Phase wird das Entspannungsverfahren zunächst in der Lerngruppe 
„technisch korrekt“ erlernt, sodass dieses dann selbständig zu Hause angewendet 
werden kann. Die dabei gemachten Erfahrungen werden in der Lernguppe 
anschliessend reflektiert. (Analog des Vorgehens bei der späteren Vermittlung als 
Fachperson). 
 
Mit diesem schrittweise erworbenen Handwerkszeug wird dann in einer dritten Phase 
begonnen, das Verfahren selbständig anzuleiten. In diesem Schritt geschehen dann 
mit Hilfe der Gruppe die weiteren Lernschritte, um die eigenen 
Anleitungskompetenzen zu entwickeln. 
 
Lern- und Leseaufträge während der Diplomausbildung dienen der Sicherung der 
Wissensvermittlung (Qualitätskontrollmittel), sie sind deshalb integraler Bestandteil 
der Ausbildung. 
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Anleiterfahrungen aktiv umsetzen 
 

 
 

 
Das korrekte Anleiten und Begleiten der KlientInnen beim Vermitteln des zu 
erlernenden Verfahrens stellt eine unabdingbare Basiskompetenz jeder dipl. med. 
Entspannungsfachperson dar. Die Fähigkeit zur fachlich korrekten Anleitung / 
Begleitung beim Vermitteln der Verfahren, wird demzufolge bereits während der 
Praxisausbildung aktiv gefördert.  
 
Die Förderung von Anleitungserfahrungen (Gruppenkurse oder Einzelanleitung) sind 
während der Ausbildung ein elementarer Bestandteil. Es wird von den 
TeilnehmerInnen die Bereitschaft erwartet, erste Anleiterfahrungen innerhalb der 
Ausbildungsgruppe unter supervidierter Begleitung der DozentInnen gemäss 
Lernauftrag umzusetzen. Die Ausbildungsgruppe übernimmt dabei die Funktion 
eines geschützten Übungsfeldes.  
 
Daneben werden weitere Übungsfelder während dem Unterricht in der Kleingruppe 
sowie selbstorganisierte externe Übungskurse (via Lernauftrag) eingesetzt. Diese 
werden innerhalb der Ausbildung anhand von ausgesuchten Fallbesprechungen 
durch die FachdozentInnen supervidiert.  
 
Das Absolvieren dieser Ausbildungselemente ist ein fester Bestandteil des 
Ausbildungscurriculums und Teil der geforderten Prüfungsvoraussetzung. Bis zur 
Diplomprüfung müssen die für die Fachmethode erforderlichen 
Anleitungserfahrungen nachgewiesen werden. Die Arbeit mit selbstaktiven 
Entspannungsverfahren bedingt gewisse psychophysische Anforderungen an die 
Teilnehmenden. Es gilt die Eigenverantwortung und eine Rücksprache mit den 
ärztlichen BehandlerInnen wird dringend empfohlen. 
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Pflichtfächer 

 
 

 
Einzelne Kernthemen während der Ausbildung gelten als Pflichtfächer (siehe 
Kursausschreibung „Detail Kursdaten“) und müssen bis zur Diplomprüfung besucht 
oder aber in geeigneten Folgekursen bis zur Diplomprüfung absolviert worden sein.  
 
Die Anwesenheit zu den Pflichtstunden soll bei der kompakten Ausbildungszeit 
gewährleisten, dass relevante Ausbildungsinhalte der Diplomausbildung, welche zur 
weiteren Vermittlung der Methode von besonderer Bedeutung sind, durch die 
TeilnehmerIn auch tatsächlich absolviert wurden.  
 
Verpasste Pflichtstunden aus dem Basismodul MEV (bei e-Kursen nicht möglich) 
können rechtzeitig vor der regulären Diplomprüfung im nachfolgenden Basiskurs 
MEV kostenpflichtig nachgeholt werden. Verpasste Pflichtstunden aus den 
Praxismodulen, bei welcher es um die Vermittlung der Fachmethode geht, können 
nach vorgängiger Absprache via Einreichen eines Lernberichts aufgehoben werden. 
(Es ist ein Antrag an die Prüfungskommission zu stellen!) 
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Organisatorisches 
 
 
 

 
 

 
Die Anwesenheit im Kurs wird anhand einer Unterschriftenliste, welche zum Schluss 
des Kurstages zirkuliert, ermittelt. Fehlzeiten aus dem jeweiligen Kurstag wird 
jeweils vor Ihrer Unterschrift vermerkt. Die Verantwortung der tatsächlichen 
Eintragung auf der Anwesenheitsliste zum Schluss des Kurses liegt 
selbstverantwortlich beim Teilnehmer. Bei WebEd Kursen wird die tatsächliche 
Anwesenheit durch das Login elektronisch ermittelt. 
 
Um die Zulassungsbedingungen an die Diplomprüfung der medrelax zu erfüllen, 
müssen mindestens 92 % der Ausbildung besucht worden sein. Fehlzeiten bis max. 
30% können bis zur Diplomprüfung innerhalb eines Jahres in geeigneten Kursen 
kostenpflichtig nachgeholt werden. 
 
Ferner sind die erforderlichen Anleitungserfahrungen, das Absolvieren der 
Pflichtstunden und die im Lehrgang vorgesehenen Lern- und Leseaufträge 
umzusetzen.  
 
Für die Registrierung als TherapeutIn bei den externen Qualitätsstellen gelten die 
durch die entsprechenden Stellen geforderten Registrierungsbedingungen. Die 
Einhaltung weiterer Registrierungsbedingungen, welche zur Registrierung der 
einzelnen Methoden / Diplome nötig sind, ist Sache der Kursteilnehmenden. Ob ein 
Lehrgang / Fortbildung für die zu registrierende Methode anerkannt wird, bestimmt 
ausschliesslich das EMR / EMfit / ASCA / EGK / ASA / SGMEV / SGfB, sowie weitere 
Qualitätsstellen und Verbände, bei denen das Diplom eingereicht wird, und kann 
somit seitens GesFo GmbH / medrelax nicht im Vorfeld garantiert werden. Für den 
Zugang zur eidg. Höheren Fachprüfung sind die Regelungen des SBFI massgebend. 
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Ergänzende Informationen für 
Speziallehrgänge mit erhöhtem 
Selbstlernanteil (e-Learning) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Vereinzelte Diplomkurse werden mit einer deutlich verkürzten Präsenzzeit, jedoch 
mit einem erhöhten Selbstlernanteil (im Umfang der fehlenden Kontaktstunden plus 
individueller Lernzeit von je nach Vorbildung bis zu Ø 12 h Wochenarbeitszeit), 
durchgeführt. Die Ausbildungsinhalte sind dabei mit den regulären Lehrgängen 
identisch und schliessen mit denselben SGMEV konformen Diplomen ab.  
 
Mithilfe von Arbeitsaufträgen, Lernaufträgen, Seminararbeit, e-Learning Plattform 
und Lernkontrollen wird während des angeleiteten Selbststudiums kurssynchron 
selbständig Lehrinhalte erarbeitet. Diese Form des Lernens setzt eine hohe 
Eigenmotivation voraus und die Bereitschaft sich selbständig mit einzelnen Themen 
der Entspannungsmedizin aktiv und zeitintensiv auseinanderzusetzen.  
 
Die Zeitanrechnung des selbständigen Lernens an die regulären Ausbildungs-
stunden der Diplomausbildung obliegt der Regelung durch die Prüfungs-
kommission. Die Einhaltung der festgesetzten Zeitfenster, sowie die Teilnahme an 
sämtlichen zum angeleiteten Lernens gehörenden Elementen, inkl. der 
fristgerechten Abgabe und Umsetzung der vorgegebenen Lehrelemente, sind 
zwingend damit die für eine Registrierung bei den Kontrollstellen erforderlichen 
Stunden des angeleiteten Selbststudiums vollständig an die Diplomausbildung 
angerechnet werden kann.  
 
Nur durch die kurssynchrone Auseinandersetzung mit den entsprechenden Lehr-
inhalten ist die Arbeitspräsenz und somit die kontinuierliche Auseinandersetzung 
mit den Inhalten der Diplomausbildung über den gesamten Ausbildungsprozess für 
die Berufsverbände und Qualitätskontrollstellen sicht-und nachweisbar.  
Es gelten jeweils die für den angemeldeten Kurs (verkürzt / regulär) gültigen 
Vorgaben. Die Ausbildungselemente können nicht individuell kombiniert werden. 
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Ergänzende Informationen für  
Teilnahme an WebEd 
Unterrichtslektionen 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Teilnahme am WebEd Unterricht entspricht gemäss der SGMEV der physischen 
Anwesenheit des Unterrichts vor Ort. Daher gelten bei dieser Unterrichtsform 
dieselben Bedingungen zur Unterrichtspräsenz und bidirektionaler Interaktion 
während des Unterrichts. 
 
Die Anforderungen bezüglich Anrechnung der Anwesenheit an die WebEd 
Ausbildungen sind durch die SGMEV geregelt. Es gilt, damit die Ausbildungszeit 
angerechnet werden kann, die absolute Anwesenheitspflicht, genauso wie bei den 
physischen Vorlesungen vor Ort. Abwesenheiten werden pro 15 Minuten vermerkt 
und ausgewiesen.  
 
Nachweis Anwesenheit WebEd Unterricht: 
Die Teilnahme der Studierenden am Unterricht muss jederzeit durch das LogFile des 
WebEd System ausgewiesen werden können. Das System erfasst dabei die online 
Anwesenheit im Kurs pro Gerät, das angemeldet ist. Daher der Hinweis: Bitte 
melden Sie sich nicht gleichzeitig mit zwei Geräten an der Vorlesung an, da dadurch 
Ihre Anwesenheit durch das System falsch erfasst wird. 
 
Neben der durch das System automatisch erfassten online Anwesenheit (via 
persönlichen Zugangsdaten), wird die Anwesenheit der Studierenden pro Halbtag 
durch die Dozierenden jeweils mindestens 2x durch direktes Ansprechen der 
Studierenden sowie durch virtuelles Handzeichen sichergestellt. Zusätzlich wird die 
Anwesenheit durch die Technikbetreuung des WebEd schriftlich erfasst. Somit kann 
die medrelax die aktive Teilnahme der Studierenden am Unterricht jederzeit 
gegenüber den Qualitätsstellen lückenlos bestätigen. 
 
Die aktive Teilnahme und die bidirektionale Verbindung mit dem Ausbildungsort 
(Hörsaal / Kurszimmer) und Dozierenden ist absolute Bedingung, damit die 
Teilnahme an den Vorlesungen der Ausbildung angerechnet werden kann. 
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Technische Anforderungen: 
 
Für die technische Infrastruktur, gemäss 
Broschüre Informationen WebEd, und die 
Sicherstellung einer stabilen 
Internetverbindung sind die Teilnehmenden 
selber verantwortlich. Sollte infolge einer 
technischen Störung seitens der medrelax 
der Unterricht nicht umgesetzt werden 
können, wird dieser in geeigneter Weise 
nachgeholt und durchgeführt.  
 
 

 

 
Gegenüber der SGMEV muss sichergestellt werden, dass Studierende nicht lediglich 
online eingeloggt sind, ohne physisch und aktiv am Unterricht teilzunehmen. Auf 
Aufrufen des Dozierenden, müssen die Studierenden jederzeit ihre Anwesenheit mit 
Antworten nachweisen können. Dies entspricht auch der physischen Anwesenheit 
vor Ort. Es werden nur Ausbildungsstunden ausgewiesen in der Studierende auch 
tatsächlich am Unterricht aktiv teilgenommen haben. Einloggen ohne aktive 
Teilnahme d.h. keine Reaktion auf Aufrufen der Dozierenden gilt als nicht anwesend. 
 
Zugangsdaten & Datenschutz: 
Die Zugangsdaten sind persönlich und dürfen nur durch die eingeschriebenen 
Teilnehmenden verwendet und nicht an Dritte weitergegeben werden. Der Zugriff auf 
die e-Plattform und in das WebEd wird über die persönlichen und individuellen 
Zugangsdaten geschützt. Diese Zugangsdaten sind aktiv vor missbräuchlichem 
Zugriff Dritter durch den Teilnehmenden zu schützen und dürfen nicht an Personen 
ohne Zugangsberechtigung weitergegeben werden. 
 
Die online Lehrveranstaltung darf aus Datenschutz- und aus Gründen des 
Persönlichkeitsschutzes nicht aufgezeichnet werden. Wir verweisen hier auf den in 
den AGB aufgeführten Hinweis:   
„Bild und Tonaufnahmen sind während des Unterrichtes inkl. bei WebEd Lektionen 
aus Gründen des Urheberrechts und des Persönlichkeitsschutzes der 
Kursteilnehmenden und Dozierenden nicht gestattet“. 
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